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BERICHT DES GEMEINDEVORSTANDES  05/2018 

 

 

 

Ausbau Highspeed-Internet 

Highspeed-Internet ist ein bedeutender Standortfaktor und mitentscheidend für die Attraktivität der Gemein-

de als Wirtschafts-, Tourismus- und Wohnort. Die Gemeinde Samedan weist zwar einen guten Aus-

baustand hinsichtlich der Breitbandgrundversorgung aus. Das Datenvolumen im Telekommunikationsbe-

reich wird allerdings weiterhin rasant zunehmen und damit einen immer höheren Bandbreitenbedarf nach 

sich ziehen. Der Gemeindevorstand möchte deshalb die Erschliessung mit ultraschnellem Breitband voran-

treiben und CHF 550‘000 in den Ausbau der Basisinfrastruktur investieren. Mit dem Ausbau des Breitband-

netzes sollen Firmen und Private bis Ende 2019 einen bedürfnisgerechten Zugang zum ultraschnellen In-

ternet erhalten. Die Gemeindeversammlung wird am 12. Juli 2018 über das Kreditbegehren befinden kön-

nen. 

 

Ladestation für Elektrofahrzeuge im Parkhaus Bellevue 

Die Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität weist im Engadin und in Samedan grosse Lücken auf. Obwohl der 

Anteil an Elektrofahrzeugen nach wie vor gering ist, dürfte die Nachfrage nach Ladeinfrastrukturen für die 

E-Mobilität dennoch zunehmen, namentlich auch im Bereich des Tourismus. Vor diesem Hintergrund hat 

sich der Gemeindevorstand mit der Frage betreffend Auf- und Ausbau der Ladeinfrastruktur auseinander-

setzt. Nach Prüfung von Produktvarianten verschiedener Anbieter aus technischer und wirtschaftlicher Sicht 

wurde die Firma Repower mit der Installation und dem Betrieb von drei Ladestationen im Parkhaus Belle-

vue beauftragt. Installation und Betrieb sind in baulicher, betrieblicher, organisatorischer und finanzieller 

Hinsicht ausschliesslich Sache von Repower. Die Gemeinde stellt dafür drei Parkplätze im Bereich der Ein-

fahrt während zur Verfügung. 

 

Samedan ist Standort für das neue Regionalzentrum 

Der Kanton will gemäss seiner Immobilienstrategie auch für das Oberengadin und das Bergell ein Regio-

nalzentrum mit Standort in Samedan realisieren. Elf kantonale Dienststellen sowie zwei Aussenstellen öf-

fentlich-rechtlicher Anstalten sollen künftig in einem Neubau auf dem jetzigen RhB-Areal unter einem Dach 

im neuen Regionalzentrum ihre Dienstleistungen für die Bürgerinnen und Bürger erbringen. Der Gemeinde-

vorstand ist hocherfreut über den Standortentscheid der Regierung und erhofft sich weitere Impulse für den 

Standort Samedan. Die RhB und die Gemeinde Samedan werden nun einen Arealplan zur Entwicklung des 

gesamten Projektperimeters vorbereiten, welcher im Herbst verabschiedet werden soll. Der Kanton wird 

mittels eines Planungswettbewerbs das am besten geeignete Projekt ermitteln. Bei optimalem Verlauf der 

Planungs- und Bewilligungsverfahren auf kommunaler und kantonaler Ebene sowie einer Zustimmung 

durch das Bündner Stimmvolk erfolgen der Baubeginn im Frühjahr 2022 und die Inbetriebnahme des Ver-

waltungszentrums im Frühjahr 2025. 
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Swiss Alpine Irontrail 

Mit der Neuausrichtung des Events „Swiss Alpine Irontrail“ rückt Samedan mit der Promulins Arena als Lo-

gistikzentrum Engadin in den Mittelpunkt der Swiss Alpine Woche.  Samedan ist zudem Start- und Zielort 

diverser Wettkämpfe. Der Gemeindevorstand ist darüber erfreut und erteilt sämtliche nachgesuchten Bewil-

ligungen für die Streckenführungen und Strassensperrungen, ebenso die Ausnahmenbewilligungen für das 

Rahmenprogramm im Ortskern. Der Anlass wird mit einem Marketingbeitrag von CHF 8‘000 und zusätzli-

chen geldwerten Leistungen in der gleichen Höhe finanziell unterstützt. Der Prolog findet am 21. Juli 2018 

statt, der Hauptevent vom 27.-29. Juli 2018 statt. 

 

Sanierung Stützmauer alte Kantonsstrasse Samedan-Bever und weitere Auftragsvergaben 

Die Stützmauer entlang der alten Kantonsstrasse Samedan-Bever befindet sich in einem sehr schlechten 

Zustand und muss saniert werden. Die Arbeiten erfolgen in Koordination mit der Gemeinde Bever und wur-

den an die Firma Broggi Lenatti für CHF 57‘874 vergeben. Weitere Aufträge wurden gestützt auf die Be-

stimmungen der kantonalen und kommunalen Submissionsgesetzgebung an den jeweils wirtschaftlich 

günstigsten Anbieter wie folgt vergeben: Sanierung Strassenbelag Via Retica/Kreuzung Quadratscha an die 

Firma Walo Bertschinger AG für CHF 49‘000; Sanierung Strassenbelag Hotel Quadratscha/Academia En-

giadina an die Firma Walo Bertschinger AG für CHF 58‘000; Sanierung Hallenbeleuchtung MZH Promulins 

an die Firma Koller AG für CHF 72‘283; Regeneration Grundwasserpumpwerk Golf an die Firma Mengis 

AG für CHF 49‘881; periodische Strassenmarkierung an die Firma EnBePU Markierungen für CHF 17‘866; 

Unterhalt Kanalisation an die Firma Rudigier AG für CHF 26‘537; Unterhalt Strassensammelschächte an 

die Firma Rudigier AG für CHF 38‘815. 
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